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Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn

Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr



Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch:
Festnetz 0800/0022833, Mobil 22833

Glückwünsche

zum Geburtstag
28.3. Lydia Hesser 85 Jahre
 1.4.  Marioara Marcus 85 Jahre
 2.4. Ottilie Beckert  85 Jahre

zur diamantenen Hochzeit
2.4. Eheleute Rosemarie und Bernd Tischler

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Brennholzversteigerungen 
im Revier Heilbronn-West und Heilbronn-Ost

Die Stadt Heilbronn lädt zur letzten Brennholzversteigerung der 
Saison 2024/2025 in den Revieren Heilbronn-West und Heil-
bronn-Ost ein. Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben er-
neut die Möglichkeit, Brennholzpolter und Flächenlose aus dem 
Wintereinschlag 2024/2025 zu ersteigern.

-
tag, 27. März um 18.00 Uhr in der Zehntscheune in Kirchhausen 
statt. Die Veranstaltung im Revier Heilbronn-Ost folgt wenige 
Tage später am Montag, 31. März ebenfalls um 18.00 Uhr im 
Waldhaus in Heilbronn.
Die Verkaufsunterlagen stehen seit 21.3. (Heilbronn-West) be-
ziehungsweise ab dem 26.3. (Heilbronn-Ost) auf der städtischen 
Internetseite (www.heilbronn.de/brennholzversteigerungen) zum 
Download bereit. Alternativ können die Unterlagen auch per E-
Mail zugesandt werden.
Alle Informationen zum Ablauf der Versteigerung

-
onen zum Ablauf der Versteigerungen sowie die geltenden Rah-

Für Rückfragen steht die Forstabteilung des Amts für Liegen-
schaften und Stadterneuerung zur Verfügung. Sie erreichen die 
zuständigen Ansprechpartner telefonisch unter 07131/56-4143 
und -4973 oder per E-Mail an forst@heilbronn.de.

Blitzermarathon 2025 – Bürgerbeteiligung

Raserei vor Schulen oder gefährliche Manöver an Fußgänger-
überwegen – immer wieder gefährden einzelne Verkehrsteilneh-
mer durch überhöhte Geschwindigkeit andere Menschen. Um 
gezielt dort zu kontrollieren, wo sich Heilbronnerinnen und Heil-

setzt die Stadt auch in diesem Jahr auf eine Bürgerbeteiligung 
beim Blitzermarathon.
Vom 24. März bis zum 2. April sind alle Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, gefährliche oder problematische Stellen im Zent-
rum sowie in den Stadtteilen von Heilbronn zu melden. Hinwei-
se können bequem online (www.heilbronn.de/blitzermarathon) 
eingereicht werden. Wer keine Möglichkeit hat, sich online zu 
beteiligen, kann seine Hinweise auch telefonisch während der 
Bürozeiten (montags, dienstags, mittwochs und freitags von 8.30 
bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr) unter 
Tel. 07131/56-2050 abgeben.
Blitzermarathon vom 7. April bis 13. April

-
renstellen ausgewählt und während des Blitzermarathons vom 
7. bis 13. April überwacht. 
Ziel der Aktion ist es, das Bewusstsein für Geschwindigkeitsbe-
grenzungen zu schärfen und die Straßen für alle sicherer zu ma-
chen. Mit dem Blitzermarathon nimmt Heilbronn erneut an der 
bundesweiten Kontrollwoche teil, die von der Polizei initiiert wird. 
Weitere Informationen: www.heilbronn.de/blitzermarathon

Wolfgang Palm gestorben

Die Stadt Heilbronn trauert um ihren ehemaligen Stadtrat Wolf-
gang Palm, der am 19. März 2025 gestorben ist.
Wolfgang Palm gehörte dem Heilbronner Gemeinderat von 2014 
bis 2019 an. Der ehemalige Vorsitzende der Stadtinitiative Heil-
bronn setzte sich im Gremium mit großer Leidenschaft für die 
Entwicklung und Attraktivität der Heilbronner Innenstadt ein. 
Sein besonderes Augenmerk galt dabei den Belangen des inner-
städtischen Einzelhandels sowie der Stadtgestaltung.
Mit fundierter Expertise und großem Engagement brachte sich 
Palm im Bau- und Umweltausschuss, dem Betriebsausschuss 
Entsorgung sowie dem Kulturausschuss ein. 
Darüber hinaus vertrat er die Stadt Heilbronn unter anderem im 
Aufsichtsrat der Heilbronn Marketing GmbH sowie als stellver-
tretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Bundesgartenschau Heil-
bronn 2019 und des Katharinenstifts.
„Mit Wolfgang Palm verliert die Stadt Heilbronn einen engagier-
ten Bürger, leidenschaftlichen Einzelhändler und klugen Impuls-
geber. Seine Analysen waren oft vorausschauend – gelegent-
lich auch unkonventionell – aber stets von tiefer Sachkenntnis 

er insbesondere der Heilbronner Innenstadt wichtige Impulse 
gegeben“, würdigte Oberbürgermeister Harry Mergel den Ver-
storbenen.
Die Stadt Heilbronn wird Wolfgang Palm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Gedenken an die Opfer des KZ Neckargartach

Die Räumung des Konzentrationslagers Neckargartach jährt sich 
am 1. April zum 80. Mal. Zu diesem Anlass laden die Stadt Heil-
bronn, der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) und die Vereini-
gung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschistin-
nen und Antifaschisten Heilbronn um 16.00 Uhr zum Gedenken 
auf dem KZ-Friedhof ein. Dabei werden Oberbürgermeister Harry 
Mergel und Pascal Raugust, Vorsitzender des Stadt- und Kreis-
verbands Heilbronn des DGB, Kränze für die Opfer niederlegen.
Eine kurze historische Einführung in das Arbeitslager, in dem 
zeitweilig über 1.000 Menschen gleichzeitig interniert waren und 
mindestens 191 zu Tode kamen, erfolgt durch Miriam Eberlein, 
Leiterin des Stadtarchivs Heilbronn. Außerdem sprechen Bern-

-
-

bronn, der einen Ausblick auf das neue Gestaltungskonzept der 
Gedenkstätte geben wird. Aktuell realisiert die Stadt Heilbronn 
ein Gedenkkonzept, das den KZ-Friedhof auf der Anhöhe und 
das nahe gelegene ehemalige Arbeitslager Steinbock an der 
Böllinger Straße zusammenführt. 
Zum 80. Jahrestag werden erste Elemente des Gedenkkonzep-

-
stellung des gesamten Konzepts ist noch im Laufe dieses Jahres 
vorgesehen. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung durch 
ein Streichtrio der Städtischen Musikschule Heilbronn.
Die Anfahrt ist über Frankenbacher Straße, Hirschstraße mög-
lich. Es wird darum gebeten, die Parkmöglichkeiten am Nord-
friedhof in Neckargartach zu nutzen. 

-
straße hinter der Kleingartensiedlung.
Buchvorstellung am Vortag
Bereits am Montag, 31. März stellt das Stadtarchiv Heilbronn die 
Neuerscheinung „Das Konzentrationslager Heilbronn-Neckar-
gartach. Umrisse seiner Geschichte“ in Anwesenheit des Autors 
Heinz Risel vor. 
Der promovierte Historiker beleuchtet in der Studie die Ge-
schichte des KZs von seiner Errichtung im September 1944 bis 

Mergel wird ein Grußwort sprechen. 
-

itiative Gedenkstätte KZ Heilbronn-Neckargartach in der Kultur-
schmiede Neckargartach, Biberacher Straße 16 statt. Aus Platz-
gründen ist eine Anmeldung zu der Veranstaltung unter https://
eveeno.com/228712811 erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die 112-seitige Publikation umfasst 20 Abbildungen und ist ab 
1. April beim Stadtarchiv Heilbronn und im Buchhandel für zwölf 
Euro erhältlich.



Mit gleich zwei Spatenstichen haben die Stadt Heilbronn und der 
SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V. am heutigen Freitag, 21. 
März, den Baustart für die Erweiterung der Römerhalle in Ne-
ckargartach und der Freisportanlagen in Frankenbach gefeiert. 
Angesichts des Baubeginns an beiden Sportstätten sprach Ober-
bürgermeister Harry Mergel von einem „großen Tag für den Sport 
in den beiden Stadtteilen und einen weiteren großen Schritt für 
die Sportstadt Heilbronn“.
Lars Epple, Vorsitzender des SV Heilbronn 1891, bezeichnete 

in unserer Vereinsgeschichte“.
Römerhalle bekommt einen Anbau
In der Neckargartacher Römerhalle erhalten die Ringer, aber 
auch Gymnastikgruppen und andere Nutzerinnen und Nutzer 
mehr Platz. Dafür erweitert die Stadt die Halle nach den Plänen 
des Fleiner Architekturbüros Bauer um einen zweigeschossigen 
Anbau mit zwei rund 150 Quadratmeter großen Trainingsräu-
men. Der neue Raum im Erdgeschoss soll etwa Gymnastikgrup-
pen zur Verfügung stehen und kann zum bestehenden Foyer hin 
erweitert werden. Im Hanggeschoss wird der Trainingsraum der 
Ringer vergrößert. Hier entsteht auch eine Umkleide inklusive 
Sanitärbereich. 

Trainingsräumen und dient zudem als zweiter Rettungsweg. Die 
Fassade wird im Stil der bestehenden Halle mit Metall verkleidet. 
Das Flachdach erhält eine Begrünung. Bei planmäßigem Verlauf 
soll der Anbau in etwa einem Jahr fertig sein.
Ausbau der Freisportanlagen in Frankenbach
In Frankenbach erweitert der SV Heilbronn 1891 die Freisport-
anlagen um ein Rasenspielfeld, zwei Beachvolleyballfelder und 
einen Tennisplatz. Der Verein rechnet mit einer Bauzeit von rund 
einem halben Jahr. 

wird deshalb geschlossen. Die Stadt Heilbronn wird ihn in der 
zweiten Jahreshälfte durch ein neues Kleinspielfeld südlich des 
Sport- und Gesundheitszentrums Sportivo ersetzen, das dann 
wieder für alle Kinder und Jugendlichen frei zugänglich ist.
Die Erweiterung der Römerhalle und der Ausbau der Frei-
sportanlagen im Ried in Heilbronn-Frankenbach sind Teil einer 
Vereinbarung zwischen der Stadt Heilbronn und dem SV Heil-
bronn 1891 am Leinbach, die es dem Verein ermöglicht, seine 
Sportstätten zu bündeln. Bislang betreibt der Verein, der aus 
dem Zusammenschluss von Spvgg Frankenbach und VfL Ne-
ckargartach entstanden ist, neben den Anlagen im Ried noch 
Freisportanlagen an der Böllinger und Wimpfener Straße in Ne-
ckargartach. Diese wird er nach der Fertigstellung der Anlagen in 
Frankenbach aufgeben.
Die Neuausrichtung des SV Heilbronn 1891 nach seiner Fusi-
on ist auf etwa zehn bis 20 Jahre angelegt. Die Stadt Heilbronn 
unterstützt den Verein dabei mit einem Zuschuss von 4,65 Millio-
nen Euro. Allein in die Erweiterung der Römerhalle investiert die 
Stadt 2,4 Millionen Euro.

 
Spatenstich an den Freisportanlagen (v.l.n.r.) Leiterin des Schul-, 
Kultur- und Sportamts Karin Schüttler, Mitglied des Landtages 
Klaus Ranger, Bürgermeisterin Agnes Christner, Vorsitzender 
des SV Heilbronn am Leinbach Lars Epple, Oberbürgermeister 
Harry Mergel, Projektsteuerer Timo Heiß, Architekt Michael Hink, 

April 1945: Heilbronn im Fokus der Geschichte

Heilbronn erinnert – und blickt zugleich auf die Geschichte und 
deren Bedeutung für die Gegenwart: Am Mittwoch, 9. April, lädt 
die Stadt Heilbronn um 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) zu einer 
Gedenkveranstaltung in den Wilhelm-Maybach-Saal der Harmo-
nie ein. Die kostenfreie Veranstaltung erinnert an das Ende des 
Zweiten Weltkriegs, das sich 2025 zum 80. Mal jährt.
Neueste Forschungsergebnisse im Vortrag von Prof. Schrenk

Miriam Eberlein, Leiterin des Stadtarchivs Heilbronn, moderiert 
wird. Historisch fundiert und zugleich eindrücklich schildert Prof. 
Dr. Christhard Schrenk in seinem Vortrag „Heilbronn im April 
1945“ die dramatischen letzten Kriegstage in der Stadt – basie-
rend auf neuesten Forschungsergebnissen. Dabei wirft er so-
wohl einen Blick auf die chaotische Verteidigung durch schlecht 
ausgerüstete Einheiten des Volkssturms als auch auf die Pers-
pektive der amerikanischen Soldaten, gestützt auf bislang kaum 
beachtetes Archivmaterial aus Washington D.C. und ein Inter-
view mit dem US-Historiker Dr. Eduard G. Longacre.

-
den Musikvideos zum Heilbronner Kriegsende – komponiert von 
Johannes Schropp, gesungen vom Vokalensemble alto e basso 
unter Leitung von Prof. Michael Böttcher. Den Abschluss bildet 
die berührende Chaconne von Johann Sebastian Bach (BWV 
1004), gespielt von Dr. Nanna Koch auf der Violine.
Kostenloser Eintritt nach Anmeldung
Der Eintritt ist frei. Karten sind bis Sonntag, 6. April, über das 
Buchungsportal Diginights erhältlich (https://t1p.de/s6lxw).

Bärlauch sammeln im Naturschutzgebiet 
Köpfertal verboten

Zum Herstellen von Pesto und Würzen von Salaten ist Bärlauch 
beliebt. Wer in freier Natur Blätter des Lauchgewächses sam-
meln möchte, darf dies im Regelfall für den persönlichen Bedarf 
tun. Die Untere Naturschutzbehörde der Stadt Heilbronn weist 
darauf hin, dass im Naturschutzgebiet Köpfertal das Sammeln 

-
boten ist. 
Auch deshalb, weil das Verlassen der Wege zu Trittschäden an 

mit seinen vielen seltenen Arten führt. Ein Verstoß gegen dieses 
Verbot kann ein Bußgeld zur Folge haben.Außerhalb von Na-
turschutzgebieten ist das Sammeln geringer Mengen zulässig. 
Im Heilbronner Stadtwald ist das beispielsweise oberhalb des 
Schießstandes der Kreisjägervereinigung hangaufwärts in Rich-
tung Waldheide/Donnbronner Straße möglich. Wer gewerbsmä-
ßig sammelt, benötigt dafür eine Genehmigung durch die Natur-
schutzbehörde und den jeweiligen Waldeigentümer.

Standorten in Laubwäldern wächst. Beim Sammeln sollte man 
darauf achten, Bärlauch nicht mit den sehr ähnlichen Blättern 

-
seln. Am sichersten erkennt man Bärlauch an seinem typischen 
Knoblauchgeruch.

 
-

lauch ist der typische Knoblauchgeruch



Spatenstich an der Römerhalle (v.l.n.r.) Architekt Thomas Bau-
er, Baubürgermeister Andreas Ringle, Oberbürgermeister Harry 
Mergel, Vorsitzender SV Heilbronn am Leinbach Lars Epple und 

Freie Schulplätze

Nach der Mittleren Reife gibt es an der Wilhelm-Maybach-Schule 
Heilbronn noch freie Schulplätze für das Schuljahr 2025/2026 
im Technischen Gymnasium (Schwerpunkte Mechatronik, Ge-
staltungs- und Medientechnik, Technik und Management) oder 
am zweijährigen Berufskolleg (Informationstechnik bzw. Elektro-
technik). Nach dem Hauptschulabschluss haben wir noch freie 
Plätze für die zweijährige Berufsfachschule (Metall- und Elekt-
rotechnik).

Anmeldung über das Bewo-Portal (www.bewo.kultus-bw.de)

Grundschule Frankenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
zu unserer Mitgliederversammlung am 

Raum H6 der Grundschule Frankenbach 
wird herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstands
• Neuwahlen
• Anträge der Schule
• Verschiedenes/Termine
Wir freuen uns auf einen kommunikativen Abend.
Thomas Löhrl, 1. Vorsitzender

Volkshochschule Heilbronn
Außenstelle Frankenbach

Aktuelle VHS-Kurse in Frankenbach und Neckargartach
Auf und davon: Planung und Vorbereitung für eine Fernwan-
derung in zwei Abenden
Am Mittwoch, 2.4. sowie am 30.4.2025 um 18.00 Uhr teilt der 
Fernwanderer und Buchautor Fuat Gören sein Praxiswissen mit 
Ihnen. Mit Fotos, Beispielen aus seinen Wandertouren und sei-
ner Ausrüstung gibt er wertvolle Tipps.
Lernen Sie in Teil 1, wie Sie eine für Sie geeignete Fernwande-
rung planen und sich darauf vorbereiten:
• Auswahl einer passenden Tour
• Planungstools (Karten, Bücher, GPX-Daten)
• Organisation
Lernen Sie in Teil 2 am 30.4.2025 alles über die richtige Ausrüs-
tung und was unterwegs zu beachten ist:
• Ausrüstung, Packliste
• Orientierung und Verhalten unterwegs (Tiere, Flora, Wetter, 

Müll)
Im Anschluss gibt es immer genügend Zeit für einen gemeinsa-
men Austausch mit Fragen und Antworten.
Kursgebühr je Kursabend: 17,00 Euro
Gemeindehaus Neckargartach, Biberacher Str. 16, Clubraum
Maltreff
Sie haben die Möglichkeit, mit der Technik und dem Material Ih-
rer Wahl zu zeichnen oder zu malen: Ob Aquarell- oder Acryl-
farben, ob Bleistift, Kohle oder Pastellkreiden – lassen Sie sich 
vom Dozenten beraten und freuen Sie sich darauf, neue Wege 
zu gehen.
Mi., 2.4., sowie folgende Termine 7.5., 21.5., 4.6., 19.00 – 21.00 
Uhr, 59,00 Euro, Albrecht-Dürer-Schule, Neckargartach
Meridiane des Körpers
Die Dozentin Yu Yueh-Huw erklärt die Grundlagen der TCM 
(Traditionelle Chinesische Medizin) im Hinblick auf die Meridiane 
im Körper und die Anwendungsformen Akupunktur, Akupressur, 
AnMo/TuiNa und Qigong inklusive angeleiteter Übungen.
Sa., 5.4., 15.00 – 18.00 Uhr, 22,00 Euro, Gemeindehalle Fran-
kenbach, kleiner Saal
Ganzkörpertraining für Frauen – ohne Sprünge
Bei diesem Training werden besonders die großen Muskeln und 
Muskelgruppen wie Bauch, Beine, Po, Brust, Rücken, Schulter 
und Arme beansprucht. Es ist ein funktionelles Training (BBP, 

-
den, eine bessere Figur und Haltung – mit Spaßgarantie.
Mittlere konditionelle Anforderung
Am 31.3. und am 7.4. sind zwei Termine zum Schnuppern 
möglich (Schnuppergebühr: 15 Euro)
Infos und Anmeldung
E-Mail: frankenbach@vhs-heilbronn.de, Tel. 07131/9965873 so-
wie bei der VHS-Hauptstelle im Deutschhof, Tel. 07131/996510

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach-
Neckargartach

Wochenspruch zum Sonntag, 30. März 2025
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

Johannes 12, 24
Gottesdienste

Bitte beachten Sie die Umstellung von Winter- auf Sommer-
zeit.
Sonntag, 30.3.
9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl

10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Sachsenäcker
Pfarrerin Wahl

Mittwoch, 2.4.



19.00 Uhr  NeubläserInnen
20.00 Uhr  MethoBrass
Vorschau
Samstag, 12.4.
 9.00 bis Flohmarkt im Gemeindezentrum der EmK
16.00 Uhr Brühlstraße 32 in Leingarten
 Das letzte Mal – unter dem Motto „Alles muss raus“
 Tauchen Sie ein in eine Welt voller Überraschungen 

beim beliebten und bekannten Flohmarkt der EmK. 
Ein letztes Mal werden wir die Tradition des Groß-

wir Sie herzlich ein, am letzten Flohmarkt der EmK 
dabei zu sein. Von 9.00 bis 16.00 Uhr stehen die 
Türen des Gemeindezentrums in Leingarten (Brühl-

-
heit, nochmals großartige Schnäppchen zu machen 
und gleichzeitig Gutes zu tun, denn auch dieses 
Mal werden wir, neben unserer eigenen Gemeinde-
arbeit, weitere Projekte mit dem Erlös unterstützen. 

Grillwürste und Maultaschenweck anbieten.

 

Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408
Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach

 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 30.3. – 4. Fastensonntag, Laetare
Kollekte: Silberner Sonntag
 9.00 Uhr Eucharistiefeier

 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr

Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach

Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche

15.30 Uhr Männerchor
19.30 Uhr SpiA – Spiritualität im Alltag in Leingarten

17.00 Uhr Grüner Gockel in Leingarten

20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 29.3.
15.00 
 EmK Friedenskirche Frankenbach
 Sie wollten schon immer mal Ihren eigenen Döner 

kreieren? Dann kommen Sie zu unserem Do-it-
yourself-Dönerstag. Mit frisch gebackenem Fladen-
brot aus dem Holzbackofen und Fleisch vom Spieß. 
Natürlich können Sie Ihren Döner auch vegetarisch 
genießen. Vorher holen wir uns Appetit bei einem 
spannenden Tischkickerturnier, dann schmeckt es 
gleich noch mal so gut. Einfach per E-Mail: back-
haus@emk-heilbronn.de anmelden und dabei sein.

Sonntag, 30.3.
17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst, Friedenskirche
 Unter dem Motto „Ein feste Burg ist unser Gott“ 

feiern wir einen musikalischen Gottesdienst als 
Bezirksgottesdienst in Frankenbach. Band, Bezirk-
sprojektchor, Männerchor, Bezirksposaunenchor, 
Orgel und Flöte – die musikalische Vielfalt unseres 
Bezirks wird sichtbar. Herzliche Einladung!

 



Leiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Manuel Hammer
Tel. 07131/7415003, Fax 07131/7415099
E-Mail: manuel.hammer@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache.
Silberner Sonntag im März
In den Gottesdiensten am 29. März und 30. März werden wir 
wieder um das monatliche Opfer für unsere Kirchen gebeten. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende.
Kirchengemeinderatswahl 2025
Wahltag am 30.3.2025

Gemeindemitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr sind 
eingeladen, die Frauen und Männer zu wählen, die zusammen 
mit dem Pfarrer die Gemeinde leiten werden. Durch Ihre Wahl 
schenken Sie den Kandidaten Ihr Vertrauen für diesen Dienst. 
Wir ermutigen Sie, auf diese Weise an der Gemeinde mitzuwir-
ken. Die Wahlunterlagen wurden Ihnen zugestellt.
Die Wahl erfolgt ausschließlich per Briefwahl. Das Wahllokal 
wird aber am Wahltag, Sonntag, 30. März 2025 für die Abgabe 

-
nungszeit des Wahllokals entnehmen Sie Ihrer Wahlbenachrich-
tigungskarte. Am selben Tag werden die Stimmen ausgezählt 

Sommerzeit
In der Nacht von Samstag, 29. März auf Sonntag, 30. März wird 
die Uhr wieder eine Stunde vorgestellt von Winter- auf Sommer-
zeit. Bitte beachten Sie die veränderten Zeiten der Werktagsgot-
tesdienste in der Kirche Hl. Kreuz samstags um 18.00 Uhr.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Praktikum machen, Traumberuf entdecken
Während der Praktikumswochen von 31. März bis 25. April kön-
nen Schülerinnen und Schüler jeden Tag in einen anderen Beruf 
hineinschnuppern. 
Zahlreiche Unternehmen aus der Region bieten Praktikumstage 
an. Betriebe und Schülerinnen und Schüler lernen sich in ein-
tägigen Schnupperpraktika kennen. Die Jugendlichen können 
jeden Tag das Unternehmen wechseln und so in verschiedenen 
Berufen Erfahrungen sammeln. Auf www.praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg/unterrichtsbefreiung gibt es eine 
Übersicht der teilnehmenden Unternehmen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung. Bei der Registrierung können die Schülerinnen 
und Schüler selbst festlegen, an welchen Tagen sie teilnehmen 
möchten. Die Registrierung ist für alle ab der 8. Klasse kostenlos 
online möglich.
Während der Schulzeit können Schülerinnen und Schüler für die 
Teilnahme vom Unterricht freigestellt werden.
Infos
www.praktikumswoche.de/regionen/baden-wuerttemberg/unter-
richtsbefreiung

Kleintierzuchtverein Frankenbach

Ostereiersuchen
Wir laden zu unserem traditionellen Ostereiersuchen am Kar-

 im Untergeschoss der Gemeindehalle ein.
Ab 14.00 Uhr können angemeldete Kinder Eier färben und be-
malen. Für jedes Kind wird ein „Osterhase“ im Freien versteckt.
Anmeldung der teilnehmenden Kinder bitte bis zum 12.4.2025 
bei Helmut Roth, Tel. 07131/44614 oder Familie Zeyer, Tel. 
07131/910250. Außerdem bieten wir selbstgebackene Kuchen, 

Die Kleintierzüchter freuen sich auf Ihren Besuch.

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Kegeln

Herren I
16. Spieltag (Saison 2024/2025)
Hart erkämpfter Sieg nach Aufholjagd
Am 16. Spieltag fuhren wir nach Schrezheim zum Tabellen-
schlusslicht. Trotz der Tabellensituation waren die bisherigen 
Duelle öfter sehr umkämpfte und enge Partien.
Im Startpaar kegelten Mario und Maurice. Beiden entglitten die 
Mannschaftspunkte sprichwörtlich mit den letzten Würfen. Ma-
rio hatte hier zusätzlich sogar das bessere Gesamtergebnis als 
sein Gegner und ging trotzdem leer aus. Maurice hatte einen 
Einbruch im dritten Satz, bei dem jeder Anwurf ins Räumen kein 
gutes Bild mit sich brachte. Damit gingen beide Punkte an die 
Gastgeber und bei einem minimalen Rückstand von 9 Kegel.
Im Mittelpaar übernahmen Stefan und Alexander. Stefan hat-
te gegen seinen Gegner keine Chance, der sich vor allem auf 
den ersten beiden Bahnen ein erhebliches Plus herausspielen 
konnte. Alexander lieferte sich einen harten Zweikampf mit dem 
besseren Ende zu seinen Gunsten. Leider konnte er sein groß-
artiges Ergebnis nicht mit dem 600er krönen, aber den wichtigen 
Mannschaftspunkt für einen möglichen Sieg konnte er gewinnen. 
Damit stand es 3:1 nach Punkten, mit einem Rückstand von 40 
Kegel aus unserer Sicht.

Spiel zu drehen. Andreas konnte seinen Mannschaftspunkt 

sein Duell ebenfalls durch einen überragenden letzten Satz. Zu-
sätzlich konnte auch der Rückstand in der Mannschaftswertung 
aufgeholt werden, sodass das Spiel mit einem Auswärtssieg für 
uns endete. Durch den Sieg konnten wir auf den 4. Tabellenplatz 
klettern.
Am 5.4.2025 folgt das vorletzte Spiel in der Saison 2024/2025 
und gleichzeitig das letzte Heimspiel gegen den SV Mettingen.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Mario Holtz 569 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Maurice Correll 564 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Stefan Springer 551 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Alexander Mohr 594 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Andreas Vogt 563 Holz (2,5:1,5 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)

Gesamtergebnis Kegel: 3.362:3.413 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 3:5 Mannschaftspunkte
Gemischte Mannschaft
14. Spieltag (Saison 2024/2025)
Saison ungeschlagen beendet
Am letzten Spieltag war unsere Mannschaft zu Gast beim SC 
Stammheim. Der Meistertitel wurde bereits letzte Woche gesi-
chert und heute ging es noch darum, die Saison ungeschlagen 
zu beenden.
Mit einer veränderten Startformation gingen wir dieses Mal ins 
Rennen. Nico und Dirk begannen von unserer Seite. Nico sicher-
te sich aufgrund eines besseren Gesamtergebnisses den Mann-
schaftspunkt. Dirk konnte ebenso seinen Mannschaftspunkt sou-
verän gewinnen.
Im Schlusspaar übernahmen diese Führung Ursula und Thomas. 
Ursula zeigte eine gute Leistung und gewann ihr Duell klar. Tho-
mas und Edgar (ab dem 61. Wurf eingewechselt) gaben ihren 
Mannschaftspunkt ab, aber in der Gesamtwertung hatten wir 
einen beruhigenden Vorsprung herausgespielt, sodass diese 
Punkte an uns gingen. Somit hatten wir einen 1:5-Auswärtssieg 



 zu Gast im Mehrgenerationen-
haus (Rauchstraße 3, 74076 Heilbronn). 
Auf Einladung der Heilbronner Abgeordneten Gudula Achterberg 
steht sie nach einem kurzen Input für Fragen und zur Diskussion 
über die Belange der Landwirtschaft zur Verfügung. 
Ohne Anmeldung. Eintritt frei.

 

CDU Heilbronn

Die nächste Bürgersprechstunde der Heilbronner CDU-Fraktion 

Die Stadträtin Elke Roth ist im Fraktionszimmer der CDU im Rat-
haus und unter Tel. 0171/2079004 erreichbar und steht für Fra-
gen und Anliegen gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind online (cdu-fraktion-heilbronn.de) zu 

statt am  
Stadtrat Gottfried Friz steht Ihnen in dieser Zeit für Fragen und 
Anregungen telefonisch unter der 0176/84250728 zur Verfügung.

Zwei Schreibwerkstätten mit Alexander Estis

3. April und 4. April, 19.00 Uhr
Schreiben im Heinrich-Fries-Haus und IPAI
Am Donnerstag und Freitag, 3. und 4. April, jeweils um 19.00 
Uhr, gibt es zwei Schreibwerkstätten mit dem ehemaligen Stadt-
schreiber von Heilbronn Alexander Estis. 
Die erste Schreibwerkstatt mit dem Thema „Gefahrlos scheitern. 

Fries-Haus als Kooperation des Literaturhauses mit der KEB 
Heilbronn statt: Das Scheitern genießt in unserer an Erfolg und 
Produktivität orientierten Leistungsgesellschaft keinen sonder-
lich guten Ruf. Kann Scheitern denn etwas Schönes sein?
In dieser Schreibwerkstatt wird das Scheitern spielerisch zum 
Prinzip erhoben: Scheitern ohne jede Gefahr und jegliche Folge.
Tickets für die Schreibwerkstatt I (Kursnr.: 25127)
für 15 Euro (www.keb-heilbronn.de/programm)
Die zweite Schreibwerkstatt am 4. April trägt den Titel „Text 2.0 

Zukunftspark 11/13, in Kooperation mit der KEB Heilbronn und 
dem IPAI statt. 
Diese Veranstaltung ist bereits komplett ausgebucht.
Alexander Estis, wurde 1986 in einer jüdischen Künstlerfamilie in 
Moskau geboren und siedelte 1996 mit seinen Eltern nach Ham-
burg über. Nach Abschluss des Studiums lehrte er die deutsche 
Sprache und Literatur an verschiedenen Universitäten. 
Seit 2016 lebt er als freier Autor in Aarau und ist als Essayist 
und Kolumnist tätig. Alexander Estis ist Mitglied der Vereinigung 
Autorinnen und Autoren der Schweiz, des PEN Berlin sowie des 
Exil-PEN. 
Für seine Texte wurde er mehrfach ausgezeichnet, zuletzt 2023 
mit dem Kurt-Tucholsky-Preis für literarische Publizistik.

Saison ungeschlagen zu beenden, erreicht. Herzlichen Glück-
wunsch auf diesem Wege an alle Spieler und Spielerinnen zu 
dem Meistertitel und der perfekten Saison.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Nico Mohr 485 Holz (2:2-Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Dirk Schneider 445 Holz (2,5:1,5-Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Ursula Vorholzer 523 Holz (3:1-Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Thomas Stuntz/Edgar Vogt 459 Holz (0:4-Satzpunkte/0 Mann-
schaftspunkte)
Gesamtergebnis Kegel: 1821:1912 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 1:5-Mannschaftspunkte

Einladung zur Abteilungsversammlung

Bündnis 90/Die Grünen Heilbronn

MdL Gudula Achterberg lädt ein
Zukunft der Landwirtschaft
Martina Braun, MdL steht Rede und Antwort
Landwirtschaft und die Bäuerinnen und Bauern sind Gestalter, 
Versorger, Natur-, Klima- und Umweltschützer. Sie sind unver-
zichtbar für die Erzeugung regionaler Lebensmittel und für den 
Erhalt unserer Kulturlandschaft in Baden-Württemberg.
Um diese Aufgaben dauerhaft zu stemmen, braucht es eine an-
gemessene und faire Bezahlung für landwirtschaftliche Erzeug-
nisse und ein noch stärkeres Bewusstsein der Verbraucherinnen 
und Verbraucher für heimische landwirtschaftliche Produkte, ge-
sunde Ernährung und mehr Tierwohl. 
Das kann nur funktionieren, wenn wir im Dialog bleiben und die 
Stellung der Landwirtschaft in der Wertschöpfungskette weiter 
stärken – denn Landwirtschaft und der Erhalt unserer Lebens-
grundlagen geht uns alle an.
Martina Braun, Landtagsabgeordnete aus Villingen-Schwennin-
gen, Biolandbäuerin und Mitglied im Ausschuss für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz des Landtags, ist am 



Tischtennisturnier für Kinder

Du bist 8 Jahre oder älter und hast Spaß am Tischtennis oder 
möchtest es einfach einmal ausprobieren? Hier hat die Tischten-
nisabteilung des FC Kirchhausen genau das Richtige für dich. 

-
halle ein Kinder-Tischtennisturnier statt. Dabei stehen Spaß und 
Geschicklichkeit an erster Stelle.
Wir würden uns riesig freuen, die Stars von morgen, schon zuvor 
im Training begrüßen zu dürfen, wozu wir hiermit herzlich einla-
den. Dazu werden wir ein gezieltes Kinder- und Jugendtraining 
anbieten.

dem die Eltern ebenfalls herzlich willkommen sind. 
Natürlich freuen wir uns sehr, wenn die Kinder und Jugendliche 
darüber hinaus dem schnellen Tischtennissport treu bleiben – 
genauso wie über alle, die auch ohne Turnier ein Schnuppertrai-
ning absolvieren möchten. 
Einfach an einem Trainingsabend dienstags oder freitags ab 
19.00 Uhr in der Deutschordenshalle in Kirchhausen vorbei-
schauen. Wir freuen uns.
Tischtennisabteilung FC Kirchhausen

Am Sonntag, 6. April, 19.00 Uhr, stellt der Journalist und Filme-
macher Clemens Böckmann im Rahmen der Literaturhausreihe 
„Debüt am See“ im Trappenseeschlösschen seinen Erstlingsro-
man „Was du kriegen kannst“ vor, der die Lebensgeschichte der 
Stasi-Spionin und Sexarbeiterin Uta Krahl durchleuchtet. 
Für seinen Roman erhielt Böckmann 2024 den Literaturpreis der 
Jürgen-Ponto-Stiftung.
Wer ist diese Frau? Ihre Stasi-Akten beschreiben Uta als „groß“, 

sie „mannstoll“ und notieren, dass sie „sehr viel raucht und auch 
viel Alkohol verkonsumiert“. 
Aber ist das schon alles? Wie kann man einen Menschen voller 

Zeit gerät? 
Über vierzig Jahre war Uta Sexarbeiterin. Seit 1971 von der Stasi 
auf Männer angesetzt, war sie dabei Täterin und Opfer zugleich. 
In Clemens Böckmanns die Geschichte aufwühlendem Roman 
erzählen er, sie und die Akten gemeinsam ein Leben. 
Dabei gibt es keine Wahrheit über die DDR oder die Ausbeutung 
als Frau – aber Aufmerksamkeit für einen von allen vergessenen 
Menschen.
Tickets für 10 Euro unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8 Euro. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 Euro.
Alle Ticketpreise zzg. VVK-Gebühr.
Clemens Böckmann, 1988 geboren, studierte in Hildesheim, 
Kiel, Leipzig, Lissabon und Tel Aviv. Er arbeitet als Autor, Filme-
macher und Herausgeber in Leipzig. 2023 wurde Clemens Böck-
mann für „How I missed the war“ mit dem WORTMELDUNGEN 
Ulrike Crespo Förderpreis ausgezeichnet. 2024 erhielt er für sei-
nen Debütroman „Was du kriegen kannst“ den Literaturpreis der 
Jürgen Ponto-Stiftung.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


